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PRESSEMITTEILUNG

„Schaufenster biobasierte Wirtschaft – Bioökonomie“ auf der Hannover Messe

BIO Deutschland präsentiert Unternehmerinnen und Unternehmer

Hannover (07.04.2014) – BIO Deutschland ist erneut Aussteller im „Schaufenster biobasierte Wirtschaft –  Bioökonomie“ auf der Hannover Messe, die vom 7. bis zum 11. April stattfindet. Das „Schaufenster“ hat dieses Jahr zum Ziel, den Einfluss der Bioökonomie auf die Lebenssituation 2030 zu zeigen. Dazu werden einzelne Zukunftsinseln bestehend aus Dioramen und Modellen gezeigt und durch reale Exponate, die den Stand des heute schon möglichen abbilden, ergänzt. BIO Deutschland stellt Unternehmerinnen und Unternehmer aus dem Bereich der Industriellen Biotechnologie und ihre Bewertungen der Bioökonomie vor. Das „Schaufenster biobasierte Wirtschaft – Bioökonomie“ befindet sich in der Industrial GreenTec Messe (Halle 6, Stand K16), in der Technologien und Produkte gezeigt werden, die eine nachhaltige Produktion ermöglichen. 

Die Biotechnologie ist Schlüsseltechnologie und integraler Bestandteil der Transformation in eine wissensbasierte, biobasierte Wirtschaft. Deutsche Unternehmen aus dem Bereich der Industriellen Biotechnologie leisten mit ihren Innovationen einen wichtigen Beitrag zu dieser Transformation, beispielsweise durch die Entwicklung von energie- und ressourcenschonenden Methoden zur Herstellung von Chemikalien, Arzneimitteln und Enzymen oder durch Prozesse, die es ermöglichen, aus Abfall- und Reststoffen verwertbare Energieträger zu generieren.

„Uns ist es wichtig, durch unsere Ausstellung im „Schaufenster Bioökonomie“ und der Messe Industrial GreenTec zu zeigen, was die Unternehmerinnen und Unternehmer der Biotechnologie zur Nachhaltigkeit von Prozessen beitragen können“, sagt Viola Bronsema, Geschäftsführerin von BIO Deutschland. „Das Zielpublikum auf der Hannover Messe ist deshalb spannend für  uns, da es möglich ist grundsätzlich Technik begeisterte Besucher auf Entwicklungen und Potentiale der Biotechnologie aufmerksam zu machen. Außerdem kann diese Messe den Firmen für eine interdisziplinäre Geschäftsanbahnung nützlich sein“, erklärt Bronsema weiter.

Das „Schaufenster biobasierte Wirtschaft – Bioökonomie“ wurde auf Initiative von Ministerien, Verbänden und anderen Akteuren konzipiert und ist 2014 das zweite Mal auf der Hannover Messe vertreten. BIO Deutschland präsentiert Unternehmerinnen und Unternehmer der Firmen AnalytiCon Discovery, BRAIN, Clariant, Direvo, Enzymicals, Evocatal, Organobalance und W42. Weitere Aussteller sind neben BIO Deutschland  das Bundesministerium für Bildung und Forschung, vertreten durch den Projektträger Jülich (PtJ), das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft mit seinem Projektträger Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V., die BIOPRO Baden-Württemberg GmbH, die Gesellschaft für Chemische Technik und Biotechnologie e.V. (DECHEMA), die Deutsche Industrievereinigung Biotechnologie (DIB) und BIOKATALYSE2021. 
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Der Text dieser Pressemitteilung steht für Sie unter  www.biodeutschland.org/pressemitteilungen.html zur Verfügung.

Über BIO Deutschland:

Die Biotechnologie-Industrie-Organisation Deutschland (BIO Deutschland) mit 300 Mitgliedern - Unternehmen, BioRegionen und Branchen-Dienstleister - und Sitz in Berlin hat sich zum Ziel gesetzt, 
in Deutschland die Entwicklung eines innovativen Wirtschaftszweiges auf Basis der modernen Biowissenschaften zu unterstützen und zu fördern. Dr. Peter Heinrich ist Vorstandsvorsitzender der BIO Deutschland. 

Weitere Informationen unter: www.biodeutschland.org
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